
    

    

    

 ANSPRECHPARTNER 
SUCHT IM BETRIEB 

  

 Seminarreihe BAS4 / 2012  Nebenamtliche Mitarbeit in der Suchtkrankenhilfe  
   
   
   
   
   

   
   
   
   
   
   

 KONTAKT: 

ELAS Baden  
Diakonisches Werk Baden 
Referat Suchtkrankenhilfe 

Vorholzstraße 3 
76137 Karlsruhe 

Tel. 0721 9349 211 
Fax: 0721 93496 211 

email: sucht@diakonie-baden.de 
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 GESUCHT. GEFUNDEN.  
 HILFE IM VERBUND.  



  

 

 

 

 SEMINAR „ANSPRECHPARTNER SUCHT IM BETRIEB“  
  

Die Seminare befähigen die Teilnehmer, kompetenter Ansprechpartner für alle von dem Thema betroffene Mitarbeiter zu 
sein. Durch die Begleitung von direkt Betroffenen, die Information von Vorgesetzten und Kollegen, die Durchführung 
präventiver Maßnahmen wird die Handlungssicherheit im Umgang mit dem Thema Sucht im Betrieb verbessert. 

 

   

 
SEMINARINHALTE 

IN DEN SEMINAREN ARBEITEN WIR 

TEILNEHMERORIENTIERT 
UND ENTWICKELN GEMEINSAM MIT IHNEN 

 
 Rahmenbedingungen gestalten (Rolle des Ansprechpartners Sucht im 

Betrieb und im betrieblichen Gesundheitsmanagement; Aufgaben der 
Ansprechpartner Sucht im Betrieb; Einsatz von Medien und 
Präventionsmaterialien; Hilfeangebote für Mitarbeitende) 

Kompetenzen zur Gesprächsführung (Information/Beratung und 
Begleitung von auffälligen Mitarbeitern; Erstgespräche; Begleitung im 
Stufenprogramm; Wiedereingliederung am Arbeitsplatz) 

Kompetenzen zur Beratung und Unterstützung des betrieblichen 
Umfeldes (Beratung von Vorgesetzten und Kollegen; Moderation des 
Arbeitskreises Sucht, Planung und Durchführung von 
Präventionsveranstaltungen) 

Vernetzung mit dem regionalen Suchthilfesystem 
(Kooperationsvereinbarungen; Moderation und Präsentation) 

Personal- und versicherungsrechtliche Fragestellungen 
(Dienstvereinbarung Sucht / Suchtbeauftragte / Ansprechpartner; 
Schweige- / Zeugnisverweigerungsrecht) 

 

  

  

 ... welche Ziele für Ihre Organisation wichtig 
und umsetzbar sind 

... den Veränderungsbedarf sowie die 
notwendigen Rahmenbedingungen und 

Handlungsschritte 

... und unterstützen Sie bei weiterführenden 
Maßnahmen 

 

 

  

  

   

 ZIELGRUPPEN TEILNAHME- UND ABSCHLUSSVORAUSSETZUNGEN:  

 Interessenten aus Betrieben und 
Behörden, z.B. Sozialarbeiter, 
Betriebsräte, Mitarbeiter in 
betrieblichen Sozialdiensten, 
Personalräte, … 

Abschluss des Grund-Seminars „Betriebliche Suchtprävention“ 

kontinuierliche Anwesenheit 

 

  

  

   

 TERMINE: VERANSTALTUNGSORT  
 

Seminar I 

Seminar II 

07. - 08. Mai. 2012 

12. – 13. Juni 2012 

Beginn: 1. Tag 9.00 Uhr 
Ende: 2. Tag, ca. 17.00 Uhr 

Therapiezentrum Münzesheim  

 Am Mühlberg 1, 76703 Kraichtal-Münzesheim  

 http://www.kraichtal-kliniken.de/  

      

 REFERENTEN:  
 Dieter Lieber Dipl.-Sozialpädagoge, Sozialtherapeut; Leiter der Psychosozialen Beratungsstelle Heidenheim  

    

 KOSTEN (PRO SEMINAREINHEIT):  
 

Standard 225,- € 
Übernachtung im Tagungshaus ist möglich und wird gesondert abgerechnet 
Bitte erfragen Sie den jeweils aktuellen Übernachtungspreis unter der 
angegebenen Kontaktadresse des ELAS 

 

  

     

 BITTE BEACHTEN SIE:  
 Anmeldeschluss ist der 12. März 2012 

Der Betrag für die jeweilige Seminareinheit ist stets im Voraus auf das in der Rechnung angegebene Konto zu überweisen 

Die Anmeldung ist verbindlich. Falls Sie die Teilnahme absagen müssen, sehen wir uns leider gezwungen wegen unserer 
bereits angefallenen / noch anfallenden anteiligen Aufwendungen die vollen Tagungskosten in Rechnung zu stellen, es sei 
denn, eine Ersatzbelegung oder sonstige Aufwendungsreduzierung ist noch möglich. 

 

 


